
- Anzeige -- Anzeige -

Singen LETZTE MELDUNG+

ES WEIHNACHTET 
Am Wochenende locken gleich 
zwei Weihnachtsmärkte als Ein-
stimmung in den Advent im He-
gau: In Engen leuchtet am Sams-
tag und Sonntag wieder die Gass’ 
mit über hundert Ständen und in 
Aach lädt der Klosemarkt am 
Sonntag zum gemütlichen Bum-
mel ein. Lesen Sie mehr auf den 
Seiten 11 und 13.

WOCHE IN BILDERN
Ein ereignisreiches Wochenende 
liegt hinter der Region mit vielen 
besonderen Anlässen von der 
Vorstellung des neuen Galgen-
bucktunnels in Neuhausen über 
die große Turnschau des Turngau 
bis zum Schokoladenmarkt oder 
einem neuen Marine-Showroom. 
Darüber mehr auf Seite 12 dieser 
Ausgabe.

Engen/Aach Singen

Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ausblick
Wie soll Singens Einzelhandel 
sich weiterentwickeln? Dr. Ste-
fan Holl, Geschäftsführer der 
GMA, verwies im Gemeinderat 
auf zwei Jahrzehnte erfolgrei-
che Steuerung, weshalb beim 
Einzelhandelskonzept 2025 
nur eine »Aktualisierung light« 
nötig sei. Die sinnvollen Steue-
rungselemente der drei Zonen 
sollen fortgeschrieben werden, 
auch wenn es marginale Ände-
rungen an der Singener Liste 
gebe. Auch der Vorsitzende der 
IG Singen Süd, Dirk Oehle, 
stimmte zähneknirschend der 
Offenlage aus Schutz für die 
Handwerker zu. Allerdings 
wünscht er sich, wie Franz 
Hirschle (CDU), eine Fort-
schreibung alle fünf Jahre, wo 
auf entsprechende Entwick-
lungen eingegangen werden 
könne. Bedeutsam ist die Be-
deutung der standortnahen 
Nahversorgung sowie der mul-
tifunktionale Lebensraum in 
der Innenstadt. Hierbei könn-
ten Geschäfte etwa zu Praxis-
räumen, Dienstleistungsein-
richtungen oder aber zu Woh-
nungen umgebaut werden. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Ein ebenso umfang- wie 
abwechslungsreiches 
Programm wird in 
Singen und den Ortstei-
len während der 
Adventszeit geboten. 
Mit dabei sind die 
Kirchen, die Jugendmu-
sikschule, die Turmblä-
ser, viele Vereine – 
Museum Art & Cars und 
nicht zu vergessen der 
Singener Krippenpfad 
und als Aushängeschild, 
so Hans Wöhrle vom 
Handelsverband, der 
6. Singener Hüttenzau-
ber mit Weihnachtsmarkt
auf dem Rathausplatz.

Die Weihnachtsbeleuchtung 
wird am Freitag angeschaltet 
und verleiht wie die Sterne des 
Südens in der Südstadt Singen 
eine stimmungsvolle Atmos-
phäre. Für die Vorweihnachts-
zeit ist somit alles bereitet, dass 
es wieder zu einem gelebten 
Miteinander kommen könne, 
wünschte sich Dr. Gerd Springe 
von Singen Aktiv bei der Pres-
sekonferenz am Montag. Be-
reits zum elften Mal hat Singen 
Aktiv einen Adventsflyer als 
Übersicht erstellt. 
OB Bernd Häusler dankte allen 
Beteiligten, denn um den Kun-

den ein Einkaufserlebnis bieten 
zu könne, brauche man eine 
solche Plattform. Pünktlich zur 
Adventszeit soll am Donners-
tagabend auch der Kreisel an 
der Erzbergerstraße wieder be-
fahrbar sein. Häusler hob zu-
dem die Parkmöglichkeiten so-
gar unter dem Weihnachts-
markt und kostenlos auf der 
Offwiese hervor. Ein neu er-
schienener Parkplatzflyer bietet 
eine gute Übersicht.
In diesem Jahr wird beim 
Weihnachtsmarkt auf dem Rat-
hausplatz erstmals der »Wich-
telwald« mit kleineren Hütten 
für Kinderfreude sorgen. Orga-

nisator Frank Schuwerk kün-
digte zudem an, dass nur Weih-
nachtsmusik zu hören sein 
werde. 
Michael Burzinski erinnerte an 
den »Wünscheerfüller« - die 
Singener Geschenkscheckkarte. 
Er freute sich auch, dass Anto-
nio Zecca wieder mit Schülern 
der Schlossschule Gaienhofen 
zahlreiche Krippen aus nach-
haltigen Materialien gebastelt 
habe, die von der Innenstadt in 
die Südstadt reichten. Für die 
38 Weihnachtsbäume in der 
Scheffel-, Hegau- und Erzber-
gerstraße sorgt Oehle Rohstof-
fe. 

Weihnachtliche  
Südstadt 

Dirk Oehle freute sich zudem 
auf die Entwicklung des 3. 
Weihnachtsmarktes in der Süd-
stadt. Beim Siedlerheim wird 
am Freitag, 29. November, ab 
17 Uhr wieder der größte Weih-
nachtsbaum stehen. Nach ei-
nem verhaltenen Auftakt ka-
men im letzten Jahr schon rund 
100 Besucher zu einem stim-
mungsvollen Abend. Und in 
diesem Jahr, so der Wunsch 
beim Pressegespräch im Sied-
lerheim am Freitag, soll diese 

laut Oehle »phänomenale Ent-
wicklung« noch getoppt wer-
den. Neben den bewährten Be-
standteilen wie dem großen 
Weihnachtsbaum mit 60 Meter 
Lichterkette und den Feuer-
schalen werden am Freitag von 
17 bis 20 Uhr auch diesmal mit 
dem Nikolaus wieder Weih-
nachtslieder gesungen. Zudem 
warten mehrere Stände und 
sechs Pavillons auf die Gäste 
des Weihnachtsmarkts, kündig-
te Christian Siebold, Vorsitzen-
der des Siedlerheims, an. Mit 
dabei sind Kinderchancen, der 
Förderverein Neu-Böhringer, 
Selbstgestricktes der Siedler-
frauen, die 8 und 9. Klasse der 
Hebelschule backt Waffeln, Insi 
und der Unverpackt-Laden in-
formieren. 
Zur festlichen Stimmung in der 
Südstadt tragen seit 2001 auch 
die Sterne des Südens bei. Aus 
den zu Anfang 55 Sternen sind 
inzwischen 117 geworden, so 
Oehle. Und dank der IG Singen 
Süd kommen in diesem Jahr 
noch einmal neun neue Sterne 
hinzu. Diese werden in der 
Steißlinger Straße von Graf 
Hardenberg bis zur Bäckerei 
Nestle für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. Wie Oehle 
betonte, sei diese Kraftanstren-
gung nicht ohne die Thüga 
Energie Netzte möglich. Alle 
126 Sterne werden in der Wo-
che von der Thüga aufgehängt. 

Stimmungsvolle Weihnacht in der ganzen Stadt
Nicht nur Singener Hüttenzauber und Weihnachtsmarkt startet am Freitag / von Stefan Mohr

Freuen sich auf eine stimmungsvolle Adventszeit in Singen. swb-Bild: stm

 1.000 Unterschriften hat 
Fridays for Future (FFF) 
Singen am Dienstag 
Oberbürgermeister 
Bernd Häusler in der 
Gemeinderatssitzung 
übergeben, um damit 
ihren Forderung 
Nachdruck zu verleihen. 

von Stefan Mohr

»Das, was der Bund nicht leiste,
könnten viele Kommunen dies
kompensieren«, hofft die FFF-
Sprecherin Amina Trautmann,
die die beträchtlichen Folgen

des Klimawandels aufzeigte. 
Auch Singen halte die Klima-
ziele aktuell nicht ein, ergänzte 
FFF-Sprecher Benjamin Jahn-
ke, der dem Gremium den For-
derungskatalog der Klimaakti-
visten vorlegte. Jeder Gemein-
deratsbeschluss, so die Forde-
rung, soll vom Klimaschutzma-
nager auf Klimaneutralität ge-
prüft werden. Zudem solle die 
Stadt Singen beispielsweise als 
Modellfunktion bis 2025 keine 
fossilen Brennstoffe mehr be-
nutzen und eine energetische 
Sanierung der Gebäude durch-
führen. Solarthermie und Pho-
tovoltaik müssten für Neubau-

ten in der Stadt verpflichtend 
sein, fordern Fridays for Futu-
re. Zudem sollten öffentliche 
Parkplätze in Fahrradabstell-
plätze und insektenfreundli-
chen Grünflächen umgewan-
delt werden, so Jahnke. 
Auch wenn Singen schon eini-
ges für den Klimaschutz unter-
nommen habe, reiche dies 
nicht aus, gab Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler als einziger 
ein Statement ab. Deshalb ar-
beite die Stadt aktuell daran, 
dass die Forderungen von Fri-
days for Future in die Klimabe-
mühungen miteinfließen.
Da der Forderungskatalog eher 

als Bürgerfragestunde geplant 
gewesen sei, wollen die Frak-
tionen erst in der nächsten Ge-
meinderatssitzung am 17. De-
zember ihre tiefgreifende Stel-
lungnahme hierzu abgeben, 
hieß es. Ein entsprechender Ge-
genantrag der Grünen, denen 
zu viel Zeit bis dahin vergeht, 
wurde mit 8 zu 23 Stimmen ab-
gelehnt.
Zum globalen Klimastreik ruft 
Fridays for Future Singen am 
Freitag, 29. November, wieder 
zur Demonstration auf. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr in der 
August-Ruf-Straße bei Kar-
stadt. 

Mehr gegen Klimawandel tun

Baumsetzlinge gepflanzt, 
13.500 Traubeneichen und 
4.500 Winterlinden, so Bau-
mann. Mehr lesen Interessierte 
in der nächsten Ausgabe des 
WOCHENBLATTs. 

Stefan Mohr

18.000 neue
Baumsetzlinge

Ein  deprimierende  Bericht gab 
der Leiter des Kreisforstamtes 
im Landkreis Konstanz, Bern-
hard Hake, am Dienstag im Ge-
meinderat ab. Allein in Singen 
seien 25.000 Festmeter Holz 
seit 2018 dem Sturm »Frederi-
ke« und vor allem dem Borken-
käfer zum Opfer gefallen, so 
Revierförster Peter Baumann. 
In Friedingen würden 18.000 
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Der Tierschutzverein lädt alle 
Tierfreunde auf Sonntag, 1. De-
zember, von 14 bis 18 Uhr ins 
Tierheim Singen, Münchried-
straße 52, zur Begegnung von 
Mensch und Tier herzlich ein. 
Um 15 Uhr beginnt eine Ad-
ventsfeier für große und kleine 
Tierfreunde, die von Tastenlady 
Leonora mit weihnachtlichen 
Weisen umrahmt wird. Im An-
schließend zeigt Hans Enzenroß 
eine Dia-Schau über Wildtiere 
in Afrika.

Pressemeldung

Advent  
im Tierheim

Singen

In der Vorweihnachtszeit und 
rund um Weihnachten öffnen 
sich die Türen für den Mittags-
tisch der Tafel Singen noch 
häufiger als sonst. Gerade an 
diesen, oftmals sehr kalten Ta-
gen, erleben Menschen mit we-
nig Geld die Einsamkeit, die mit 
der Armut oftmals einhergeht, 
besonders schmerzhaft. Daher 
lädt die Tafel an den ersten drei 
Adventssonntagen jeweils von 
13 bis 15 Uhr zum Kaffee und 
Kuchen, mit musikalischer Be-
gleitung von einem jungen Ak-
kordeonspieler, ein. An Heilig 
Abend, 24. Dezember, wird zum 
Weihnachtsmenü, das von der 
Metzgerei Ribler gespendet 
wird, eingeladen.
Auch an Silvester wird den 
Gästen ein besonderes Menu 
serviert. Diese zusätzlichen An-
gebote sind für die Tafel nur 
möglich, weil sich an diesen 
Tagen auch viele Helfer*innen 
anderer Religionen im Sinne 
der christlichen Nächstenliebe 
für Menschen mit wenig Geld 
einsetzen. 
Besonders für den Heiligen 
Abend sind Voranmeldungen 
erforderlich, entweder direkt 
bei der Tafel am Heinrich We-
ber Platz oder unter Telefon 
07731/183310 (Tafelbüro).
Die Tafel freut sich auch über 
Kuchenspenden. Der Tafelladen 
ist vom 21. Dezember 2019 bis 
zum 2. Januar 2020 geschlos-
sen. Pressemeldung

Weihnachtszeit: 
Tafel lädt ein

Die Singener Tafel lädt zur fest-
lich geschmückten »Tafel« ein. 

swb-Bild: Tafel

Singen Arlen

»Instru« macht festlichen 
Auftritt der JMS westli-
cher Hegau in Arlen 
möglich.
Seit Jahrzehnten präsentiert die 
Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau außergewöhnliche Kon-
zerte zum Advent. Am Sonntag, 
1. Dezember, lädt sie ab 17 Uhr 
(Einlass ab 16 Uhr) in Koopera-
tion mit dem Stadtchor Engen 
zu einem Adventskonzert der 
besonderen Art in die Kirche St. 
Stephan in Arlen ein. Dabei 
werden große Chöre, Solisten, 
die Orchesterabteilungen aus 
den Streicher- und Bläserberei-
chen, der Instrumentalverein, 

instrumentale und vokale En-
sembles, die Lehrerband, 
Trommler, Schauspieler und 
Tänzer die eigentliche Bedeu-
tung des »Advents« in zeitgemä-
ßem Gewand gestalten. Theolo-
gin Petra Gentner aus Gailingen 

wird ebenso in der Aufführung 
mitwirken. Die Gesamtleitung 
liegt in den bewährten und er-
fahrenen Händen von Ulrike 
Brachat. Es ist eines ihrer letz-
ten Projekte vor ihrem Ruhe-
stand. Pressemeldung

Ein besonderes Adventskonzert

Seit Wochen proben die NachwuchssängerInnen der JMS westlicher 
Hegau mit dem Stadtchor Engen gemeinsam. swb-Bild: JMS
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August-Ruf-Straße 15INSIEME

30 % bis zu 50 % reduziert

Wir schließen wegen Geschäftsaufgabe

100
EURO

50
EURO

20
EURO

 F�tliche Raba�e 

Gültig ab einem Einkaufswert von 400 Euro.

Gültig ab einem Einkaufswert von 200 Euro.

Gültig ab einem Einkaufswert von 100 Euro.

*  Beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung + Gläser) in Ihrer Sehstärke. Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionsangeboten oder Gutscheinen. Der Betrag ist nicht auszahlbar. Gültig bis 04.01.2020. 
Verantwortlich für die Werbung: aktivoptik Vertriebs GmbH | John-F.-Kennedy-Str. 26 | 55543 Bad 
Kreuznach

3 x

GUTSCHEINE

für Sie oder Ihre 

Freunde

aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731 . 835 04 15

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Beachten Sie

unsere Beila
ge

in dieser A
usgabe!

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,74
täglich frisch produziert

Nürnberger
Rostbratwürstle

100 g € 1,19
lecker für Sie gekocht
Hirschgulasch

fix und fertig

100 g € 1,99

Sonder-AKTION:
Ochsenbraten

im Glas 400 g statt 7,20 €

nur € 3,60
den mögen alle !!

Hegauschinken
mild geräuchert

und gekocht

100 g € 1,79
wunderbar streichfähig

Leberwurst Delikatess
im Gold- oder Naturdarm,
geräuchert, fein und grob

100 g € 1,49

zum Kartoffelsalat
Schweinehals

im Tannenrauch geräuchert

100 g € 1,09
jetzt schon an Weihnachten
denken, auch zum Einfrieren
frisches Schweinefilet
auch als Wellington, Jäger-
Art oder Hubertus gefüllt

100 g € 1,69
täglich frisch gemacht

Wurstsalat
mit feinem Dressing

100 g € 1,29

Diese Woche Schweinefleisch von Familie Klopfer - Hirschlanderhof - aus Eigeltingen

Für Sie frisch gekochter Hirschgulasch, Semmelknödel, Gerstensuppe, Gulaschsuppe, Kürbissuppe,
Karotten-Ingwer-Suppe, Kartoffel-Lauch-Suppe, saure Kutteln, saure Linsen, Wildfond und vieles mehr.

Weihnachtsgeflügel und Hasen schon bei uns bestellt? – Bestellannahme bis 7. Dezember!

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag, 28. November 2019     von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,         29. November 2019     von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,      30. November 2019     von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kalbslyoner
auch als 250-g-Portionswürstchen
100 g 1,18
Bierwurst
Kugel oder geschnitten, herzhaft,
auch als Käsebierwurst/Fleischkäse
oder 250-g-Portion
100 g 1,15
Putenwienerle
aus 100% Geflügel – im 4er Päckchen
100 g 1,25
Schweinskopf im Stängli
feiner Schwartenmagen
mit Gürkchen verfeinert
100 g 1,08 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen

100 g 0,88
Schweinegulasch
von Hand geschnitten

100 g 0,95
Kalbsroulade gefüllt
mit feiner
Champignonbrätfüllung

100 g 2,20
Entrecôte
zart gelagertes Rumpsteak
mit Fettdeckel

100 g 2,79
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Bereits im zehnten Jahr konn-
te die Gemeinde Rielasingen-
Worblingen eine wesentlich 
bessere Bilanz vorlegen als 
noch in der Planung im Haus-
halt angesetzt.
Wie im Gemeinderat jetzt be-
kannt gegeben wurde, konn-
ten die Rücklagen der Gemein-
de in 2018 um 1,02 Millionen 
Euro erhöht werden. In der 
Planung war sogar vorgesehen 
gewesen, aus diesen Rückla-
gen 795.000 Euro zu entneh-
men, um anstehende Investi-
tionen tätigen zu können. 
Die Geldvermehrung hat frei-
lich nicht nur mit der guten 
Situation der Wirtschaft zu 
tun. Zwar gab es ein Plus von 
332.000 Euro bei der Gewer-
besteuer, 146.000 Euro bei der 
Einkommensteuer und 
104.000 Euro bei der Vergnü-
gungssteuer, erläuterte Rech-
nungsamt-Mitarbeiterin Stefa-
nie Jakob. 
Weil aktuell die bauliche Ent-
wicklung in der Gemeinde 
»hängt«, entstand ein Minus 
bei den Verkaufserlösen unbe-
bauter Grundstücke von 
426.000 Euro, hieß es weiter. 
Und weil angesetzte Erschlie-
ßungsarbeiten für Baugebiete 
in Rielasingen-Worblingen 
2018 noch nicht umgesetzt 
wurden, liegen auch die Aus-
gaben deutlich im Minus.

Oliver Fiedler

Eine Million 
mehr in Kasse

Der Gemeinderat von 
Rielasingen-Worblingen 
hat mit seinem Beschluss 
vom letzten Dienstag-
abend den nächsten 
Schritt im Bebauungs-
planverfahren für die 
Errichtung eine Projekts 
für »Betreutes Wohnen« 
mit zusätzlichen Pflege-
leistungen durch das 
Unternehmen 
»Schweizer Immobilien« 
geebnet.

von Oliver Fiedler

 Der Bebauungsplan, der genau 
auf das geplante Gebäude zu-
geschnitten ist, wurde von den 
Planern nach der ersten Bera-
tung in einigen Details nachge-
bessert und kommt nun erneut 
zur öffentlichen Auslage.
Im Zuge der Verfahrens soll 
auch der Flächennutzungsplan 
aktualisiert werden. Das bisher 
hier angesetzte Mischgebiet 
wird dabei in ein »Sondergebiet 
mit Zweckbestimmung« umge-
wandelt, so die Information in 
der Sitzung durch Ekkehard 
Böhler, der den Bebauungsplan 
erarbeitet. Der gleiche Status ist 

schon für das Pflegezentrum St. 
Verena gegeben.
Damit hatten einige Gemeinde-
räte wie Dr. Wieland Spur oder 
Holger Reutemann ein Problem 
– wegen der Nachbarschaft 
zum aktuell hier noch angesie-
delten Feu-
erwehrde-
pot. 
Die Feuer-
wehr hätte 
bereits bei 
den Planun-
gen ihre Ein-
satzzahlen übermitteln müssen. 
Auch das Martinshorn dürfe bei 
nächtlichen Einsätzen erst auf 
der Landesstraße angeschaltet 

werden, gab es auf Anfrage zu 
erfahren. Es gebe nach bisheri-
ger Statistik nicht mehr als 
zehn nächtliche Einsätze pro 
Jahr, wurde beteuert. 
Trotzdem gab es zu diesem 
Thema noch sehr viele weitere 

Nachfragen. 
Hartmut Rie-
ser vom Orts-
bauamt 
machte dazu 
mehrmals 
deutlich, dass 
man mit der 

gewählten Ausweisung auf der 
sicheren Seite sei.
Wie Investor Wolfgang Schwei-
zer auf Anfrage aus dem Gre-

mium informierte, sollen bei 
dem viergeschossigen Projekt 
im Erdgeschoss unter anderem 
Wohngemeinschaften für Men-
schen mit Pflegebedarf ge-
schaffen werden. 
In den beiden darüber gelege-
nen Geschossen wolle man 25 
Wohneinheiten für betreutes 
Wohnen anbieten, mit der Opti-
on hier auch im Pflegefall woh-
nen bleiben zu können, wurde 
im Rat informiert. Das Oberge-
schoss wird aus vier frei finan-
zierten Wohn-Appartements 
bestehen. Ähnliche Konzepte 
habe das Unternehmen an an-
deren Standorten bereits umge-
setzt.

Keine Bedrohung 
für Feuerwehr-Standort

Rielasingen-Worblingen Rielasingen

Weitere Schritte wurden für das vom Immobilienunternehmen Schweizer geplanten Projekt »Betreutes 
Wohnen plus« unternommen. Der neue Bebauungsplan kommt nun zur Auslage. swb-Bild: Schweizer

Erstmals durften in 
Worblingen Senioren ab 
60 Jahren zum beliebten 
Seniorennachmittag der 
Gemeinde mit der 
katholischen Frauenge-
meinschaft. 

Und die lieferte im Bühnenpro-
gramm einen Tanz der Schmet-
terlinge. Sicherlich kamen die 
Gäste nicht nur wegen der kos-
tenfreien Bewirtung, sondern 
bestimmt auch wegen des in-
formativen, unterhaltsamen 
und geselligen Nachmittags. 
Nach der Begrüßung von Mari-
on Labelli als Vorsitzender der 
Frauengemeinschaft berichtete 
Bürgermeister Ralf Baumert 
über die aktuellen Entwicklun-
gen in der Gemeinde, zum Bei-
spiel die inzwischen abge-
schlossenen Baumaßnahmen 
an der Hardstraße, die den Be-
wohnern viel Geduld und Ver-

ständnis abverlangten. Jetzt 
kommt mit der Höristraße frei-
lich die nächste Geduldsprobe. 
Die geistlichen Vertreter der ka-
tholischen und evangelischen 
Kirchengemeinde, Diakon Car-
melo Vallelonga und Pfarrerin 
Dorothea von Mitzlaff hoben in 
ihren Grußworten das gute 
Miteinander, über die Konfes-
sionen hinweg,  hervor. 
Beim Unterhaltungsprogramm 
der Frauengemeinschaft war 
für jeden etwas dabei. Marion 
Labelli mit Handpuppen sang 
zu SisterAct »I will follow him«, 
die Tanzgruppe der Frauenge-
meinschaft unter der Leitung 
von Charlotte Manko tanzte zu 
flotter Musik in einem faszinie-
renden »Schmetterlingskostüm« 
und der Aachtalchor aus Boh-
lingen unter der Leitung von 
Sylivia Tröndle brachte 
schwungvolle und bekannte 
Lieder zu Gehör. 

Sonja Bohner

»Schmetterlinge
im Bauch« gehabt

Marion Labelli und Ralf Baumert begrüßten gemeinsam beim Worb-
linger Seniorennachmittag in der Hardberghalle. swb-Bild: bo

Rielasingen-Worblingen

Sven Schreijäck wurde 
auf der Mitgliederver-
sammlung gewählt. 

Kürzlich trafen sich die Christ-
demokraten aus dem Ortsver-
band Rielasingen-Worblingen 
zu einer Mitgliederversamm-
lung. Volkmar Brielmann gab 
einen ausführlichen Rückblick 
über die Ereignisse des letzten 
Jahres. Als stellvertretender 
Vorsitzender musste er kom-
missarisch das Amt des Vorsit-
zenden übernehmen, da sich 
Eva Grundl beruflich veränder-
te und weggezogen ist. Für den 
Fraktionsvorsitzenden der CDU 
muss das Ziel für die nächste 
Wahl sein, dass die CDU durch 
einen weiterhin sehr starken 
Einsatz für die Bürger, den Sta-
tus der stärksten Fraktion zu-
rückgewinnen wolle.
Zudem referierte er über die 
guten Finanzdaten der Gemein-
de, zum anderen über die über-
raschend starke Unterstützung 
durch die private Hand in Sa-
chen Wohnungsbau. Auch sei-
en Bauplätze vor allem an Orts-
ansässige vergeben worden. 
Die Investitionen seien weiter-
hin hoch; auch das Vereinsle-
ben würde unterstützt werden.
Rudi Caserotto, stellvertreten-
der Bürgermeister, ergänzte 
zum Faktum, dass in den letz-
ten sechs Jahren über zehn Mil-

lionen in Schulen investiert 
worden wären: »In den Zeitun-
gen und im Fernsehen werden 
Berichte von zerfallenden 
Schulen gezeigt; und dann ge-
sagt, dass unsere Schulen ka-
putt seien. Ich hingegen sage 
jedem, geht nach Rielasingen-
Worblingen, bei uns ist alles 
auf dem neuesten Stand!“.
Außerdem wurde sich über den 
mangelnden Einsatz im Land-
tag von Wolfgang Gedeon 
(AfD) für die Gemeinde be-
schwert, ehe es zur Wahl des 
neuen Vorstandes überging. 
Neuer Vorsitzender wurde Sven 
Schreijäck, stellvertretend 
Volkmar Brielmann und Felix 
Kunschner. Schriftführer Anton 
Auer wurde wie der Presserefe-
rent Jonas Kiefer im Amt bestä-
tigt. Als Beisitzer wurden Ar-
thur Brachat, Roswitha Duffner, 

Erwin Gräble, Werner Haag so-
wie Holger Marxer gewählt. Al-
le Vorstandsmitglieder konnten 
sich über eine breite Unterstüt-
zung der Mitglieder freuen.
Versammlungsleiter Willi 
Streit, Vorsitzender des CDU-
Kreisverbandes Konstanz, kün-
digte an, dass Michael Kretsch-
mer, Ministerpräsident des 
Freistaats Sachsen den Neu-
jahrsempfang des Kreisverban-
des Konstanz am 22. Januar als 
Redner besuchen werde.
Volkmar Brielmann und Arthur 
Brachat wurde für ihre langjäh-
rige Treue und Mitarbeit in der 
CDU geehrt. Herbert Schuhma-
cher, lange Jahre CDU-Vorsit-
zender, ehemaliger Fraktions-
sprecher und stellvertretender 
Bürgermeister, wurde für seine 
40-jährige Mitgliedschaft be-
sonders geehrt. Pressemeldung

Neuer Vorsitzender 
der CDU gewählt

Rielasingen-Worblingen

Bei der Mitgliederversammlung der CDU wurde Sven Schreijäck 
zum Vorsitzenden gewählt. swb-Bild: Jonas Kiefer

Wer tut was?

Schon traditionell öffnen sich 
auch in diesem Jahr wieder die 
Adventsfenster in Überlingen 
am Ried. Der Kulturausschuss 
mit seinem Vorsitzenden Jür-
gen Schröder hat wiederum 
die Organisation übernom-
men. Zu insgesamt elf Termi-
nen laden die Überlinger zum 
vorweihnachtlichen Treff in 
den Abendstunden ein. 
Die Eröffnung der Aktion 
macht am 1. Dezember der 
Ortschaftsrat am Mühlbach-
platz in der Brunnenstraße. 
Hier gibt es ein offenes Ad-
ventssingen unter der Leitung 
vom Dirigent des Kirchen-
chors Sven Mendel. 
Beginn ist immer um 18 Uhr. 
Der Erlös der Aktion zur Ad-
ventszeit wird wiederum ei-
nem gemeinnützigen Zweck 
im Stadtteil Überlingen am 
Ried zur Verfügung gestellt. 
2019 gehen 70 Prozent der 
Spenden an den Bürgerverein 
mit seiner Nachbarschaftshilfe 
und 30 Prozent an die Jugend-
feuerwehr zur Anschaffung 
neuer Feldbetten. Die Überlin-
ger freuen sich auf die geselli-
gen und auch besinnlichen 
Treffen in der Vorweihnachts-
zeit. Die ersten Termine sind 
außer am Sonntag,   1. Dezem-
ber,   am Mühlbachplatz, Mon-
tag   2. Dezember,    Turn- und 
Sportverein Überlingen/Gast-
stätte Siebenschläfer, Sonn-
tag,  8. Dezember, Peru-Kreis/
Franziskusheim Bodanstraße.

Pressemeldung 

Die Lichtbildnergruppe Sin-
gen trifft sich am Donnerstag, 
28. November, 19.30 Uhr, im 
Vereinsraum in den Schanz-
stuben, Leimdölle 1, Singen. 
Thema für alle: »Lebendiges 
Singen – vorweihnachtliches 
Singen«. Gäste sind willkom-
men. Pressemeldung  

Das digitale Zeitalter hat 
längst auch die Staatliche Toto 
Lotto-Gesellschaft erreicht. 
Allerdings konnte die neue 
Zeit im »Kiosk Schöller« in 
Singen-Süd zunächst nicht 
beginnen, weil die technischen

 quis nostrud exercitation ul-
lamco laboris nisi ut aliquip 
 
Voraussetzungen nicht gege-
ben waren, wie Klaus Bronner, 
(auf dem Foto) der den seit 
über 50 Jahren bestehenden 
Kiosk vor zwei Jahren über-
nommen hatte erzählt. »Selbst 
ist der Mann«, dachte sich 
Bronner da und baute nun mit 
Genehmigung der Totto-Lotto 
die bestehenden Geräte für 
den digitalen Betrieb um. Und 
siehe da, es funktioniert bes-
tens, sogar mit Lottoscheinle-
ser vor dem Kioskfenster. 

Pressemeldung
 swb-Bild: pr 

Wir sind für Ihre Fragen
immer da.c
Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Besuchen Sie uns am 01.12.2019 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de



Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 30.11./1.12.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-

tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohentwiel«, 

10.15 Uhr Gottesdienst.
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten«: Sa., 9.30 Uhr 

Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kin-
dergottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 30.11./1.12.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Sa., 18 
Uhr Gottesdienst auf Englisch. 
So., 10 Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: Sa.,18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. St. Josef: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.
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Wohngeldbehörde im DAS 2 
(Julius-Bührer-Str. 2) am Mo., 
2.12., wg. Fortbildung ge-
schlossen.

»Mut zum Erziehen - Kinder 
brauchen Grenzen«, Kurs der 
AWO-Elternschule für Eltern 
mit Kindern bis ins Grund-

schulalter ab Mi., 4.12., 20 Uhr; 
drei Abende, 4./11./18.12., jew. 
20 - 22 Uhr im Familienhaus 
Taka-Tuka-Land, Schlacht-
hausstr. 32, Singen. Anmel-
dung: 07731/958081 oder el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de.
Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).
Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 - 12 Uhr, Infos zu 
Vorsorgemappe und Patienten-

verfügung. »Offener Senioren-
treff«: immer montags, 10 - 12 
Uhr, kennenlernen, reden, spie-
len. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Nutzung des Inter-
nets; www.computeria-singen.
de. Veranstaltungsort jeweils 
August-Ruf-Str. 13 (Marktpas-
sage), in den Räumen des 
Stadtseniorenrates. Infos: Tele-
fon 07731/1439996, www.stadt
seniorenrat-singen.de.
AWO-Clubprogramm vom 
28.11.-4.12. für Menschen mit 

seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeins. 
Kaffeetrinken; 15-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot. Fr., 10 Uhr Früh-
stück (Anmeldung erforderlich) 
- TAST schließt um 12 Uhr. 
Mo., 10 Uhr gemeins. Kochen 
(Anm. erf.). Di., 10-12 Uhr Be-
schäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., Weihnachts-
feier (sh. ges. Anmeldeliste). 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. 
Weitere Informationen: Telefon 
07731/9580-47.

Rielasingen
FREUNDESKREIS 
DER TEN-BRINK-SCHULE
Jahreshauptversammlung, Mi., 
27.11., 18.30 Uhr in der Mensa 
II Cafeteria der Ten-Brink-
Schule Rielasingen; u. a. stehen 
Wahlen an.

Singen
AC
Weihnachtsfeier mit Ausflug, 
So., 8.12., 16.30 Uhr in der 
Goldenen Kugel, Alpenstr. 15, 
Singen. Zur Teilnahme am 
Ausflug ist die Anm. bis 3.12. 
erwünscht.
BETREFF
Wochenprogramm vom 
28.11.-4.12.2019 Do., 17.30 
Uhr Gymnastik mit Keulen. Fr., 
15.30 Uhr Tischdecke mit Ad-
ventsmotiv; 17.30 Uhr Rac-
lette-Abend. Sa., 14.30 Uhr Ad-
ventsfeier in Beuren a. d. A.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik.
SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 29.11., 19 
Uhr im Ekkehard-Stüble.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 28.11., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstraße, Singen.

Steißlingen
KUNST- UND 
KULTURKREIS
Adventskonzert am So., 1.12., 
17 Uhr in Ev. Friedenskirche 
mit Irene Albrecht (Gesang) 
und Udo Krummel (Piano).

Kirchen

Vereine

Termine

Wie in den vergangenen 
Jahren veranstaltet der 
Akkordeon – Spielring 
Rielasingen – Worblin-
gen am 1. Advent 
(Sonntag, 1. Dezember) 
um 15 Uhr in der Talwie-
senhalle Rielasingen sein 
Weihnachtskonzert. 

Unter dem Motto: »Kunterbunt 
in den Advent« werden alle Ak-
tiven des Vereins ihre Zuhörer 
auf die Adventszeit einstim-
men. 
Sogar die Jüngsten des Spiel-
ringes dürfen schon mitwirken. 
Unter der Leitung von Karin 
und Marianne Berger, Andrea 
Rimmele sowie Bärbel Bilger 
musizieren das Hauptorchester, 
das Schüler- und Jugendor-
chester, sowie eine Mundhar-
monikagruppe und das Just for 

Fun – Orchester des Spielrin-
ges. Außerdem wirken Akkor-
deonschüler der JMS Höri mit, 
der Hardbergschulchor Worb-
lingen sowie der Hebelschul-
chor Arlen.
Alle Musikliebhaber sind herz-
lich eingeladen sich nicht nur 
an den musikalischen, sondern 

auch an den kulinarischen Ge-
nüssen zu erlaben – für Kaffee 
und Kuchen ist selbstverständ-
lich gesorgt. Vorverkaufskarten 
sind bei den Aktiven des Verei-
nes zu erwerben oder unter der 
Infoline zu reservieren: Mehr 
unter www.akkordeon-spiel
ring.de Pressemeldung

Kunterbunt in den Advent 
Rielasingen-Worblingen

Schüler vom Akkordeon-Spielring, Schüler des Chores der Hard-
bergschule Worblingen und Schüler des Hebelschulchores Arlen. 

swb-Bild: Verein

 Am 1. Advent führen die 
Lutherkantorei und der 
Katholische Kirchenchor 
St. Peter und Paul 
das Magnificat in C von 
Georg Philipp Telemann 
auf. 

Das klangvolle Werk wird im 
Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Lutherkirche aufgeführt und 
krönt die gemeinsamen Proben 
beider Chöre, die sich alle zwei 
Jahre zu einem Chorprojekt zu-
sammenfinden. 
»Wir möchten unsere ökumeni-
sche Verbundenheit musika-
lisch zum Ausdruck bringen 
und haben bewusst ein Werk 
gewählt, das in den Gottes-
diensten beider Konfessionen 
beheimatet ist«, erläutert Marti-
na Bischofberger, Leiterin der 
Lutherkantorei. 

Der 1. Dezember ist in der 
Evangelischen Landeskirche 
auch der Tag der Ältestenwah-
len – ein besonderer Sonntag, 
der durch die Musik eine be-
sondere, feierlich-festliche Ge-
stalt erhalten wird. Am 26. De-
zember wird das Werk im Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul um 11 Uhr zum 
zweiten Mal aufgeführt. 

Pressemeldung

Klangvolles Chorwerk
Singen

Probe zur Aufführung von Tele-
manns Magnificat in der Lu-
therkirche. swb-Bild: Noll

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

30.11./01.12.2019
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bezirksleiter Markus Korhummel
Tel. 07731 9095 12 
markus.korhummel@lbs-sw.de

Frühstücks-Lieferservice wird immer beliebter
Bäckerbote Bodensee hat sich seit seiner Gründung 2017 schnell zum führenden Frühstücks-Liefer-
service am Bodensee entwickelt. Mit qualitativ hochwertigen Produkten, umfangreichem Bio-Sor-
timent und einem einzigartigen Service konnte Inhaber Norman Seiferth seinen Lieferservice vom
nebenberuflichen Hobby zum tagesfüllenden Hauptberuf entwickeln. Bäckerbote, das heißt ganz
einfach morgens Türe aufmachen, frische Brötchen reinholen und frühstücken.
Mit knusprigen ofenfrischen Backwaren aller Art, täglich selbst gemachtem Obstsalat, Milch und
Eiern vom Hof bis hin zu Bioland-Angeboten wie Brotaufstrichen oder Müsli-Cerealien ist für jeden
Geschmack etwas dabei. Das überzeugt auch Skeptiker, die zu Kunden wurden: „Ich bin erstaunt,
dass alles wirklich sooo gut passt und funktioniert. Super pünktliche Lieferung und leckere Backwa-
ren!“, sagt Carina T. aus Singen und bekommt ihre Brötchen nun jeden Sonntag direkt an die Haustüre
geliefert.

Der Bäckerbote liefert das ganze Jahr an allen 7 Tagen der Woche, auch an Feiertagen, immer pünkt-
lich und zuverlässig - und das ganz flexibel ohne Liefer-Abo. Dafür sorgt Norman Seiferth mit seinem
Team, das morgens um 3 Uhr seine Arbeit aufnimmt und mittlerweile ein beachtliches Liefergebiet
bedient. So kann der Frühstücks-Service in Singen, Radolfzell, Stockach, Überlingen am See und
Konstanz sowie auf der ganzen Höri in Anspruch genommen werden. Einfach online, per E-Mail oder
telefonisch bis 20 Uhr am Vortag bestellen und morgen geliefert!
Jetzt gratis und unverbindlich testen unter www.lecker-morgen.de

– Anzeige –
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Kein Platz war mehr frei, 
als der PopCorner-Chor 
unter der Leitung von 
Melinda Liebermann und 
mit Cristina Marton am 
Piano am Samstag in 
der »Sky Lounge« des 
MAC 2 mit seinen »Love 
Stories« die vielen 
Facetten der Liebe 
beschrieb.

Mit Songs wie »That’s What 
Friends are for« appellierten die 
knapp 40 Sängerinnen und 
Sänger ans Publikum, die 
Freundschaft, die nicht selten 
der Beginn einer Liebe ist, zu 
pflegen. Die daraus entstehende 
Leidenschaft kam beispielswei-
se in »Crazy Little Thing Called 
Love« zum Ausdruck.
Schwärmerisch ging es mit 
»Too Much Heaven« weiter,
doch auch die sentimentale
Seite der Liebe kam nicht zu
kurz. Mit »Written in the Stars«
stellte sich die Frage, ob das
Ende einer Liebe womöglich in
den Sternen geschrieben steht
und somit vorbestimmt ist.
Die »Vocalinos« bereicherten
den Abend mit Stücken wie
»Your Song« und »Don’t Stop
Me Now«. Mit »You’re the In-
spiration« beendete der Pop-
Corner-Chor sein reguläres
Programm, doch die vom Pu-
blikum gewünschten Zugaben
wurden natürlich sehr gerne
gesungen.
In der Pause, aber auch vor und
nach der Veranstaltung fand
durch Mitarbeiter des MAC und
unterstützt von Chormitglie-
dern eine Bewirtung mit Cock-
tails und Getränken statt. Als

besonderen Anreiz hatte der 
Chor Kombi-Tickets angeboten, 
die zusätzlich zum Konzert ein 
spezielles »Love Stories«-Menü 
beinhalteten. 

Sowohl diese als auch die »nor-
malen« Eintrittskarten waren 
allesamt schon vor dem Kon-
zert ausverkauft.

Pressemeldung

Mit »Love-Stories« nah am Himmel

Optisch wie akustisch ein gutes Ambiente, so das Fazit des PopCor-
ner-Chors nach seinen »Love-Stories« in der Skylounge des MAC 2.

swb-Bild: Viktoria Stuerz, Fine Art Photostudio

Der Stadtseniorenrat 
feiert sein 20-jähriges 
Jubiläum mit dem neuen 
Vorsitzenden, Claus 
Friberg.

von Karin Leyhe-Schröpfer

Am Montag feierte der Stadtse-
niorenrat mit einem Tag der of-
fenen Tür sein 20-jähriges Ju-
biläum. Hierbei konnten auch 
die frisch renovierten Räume in 
der Marktpassage in Augen-
schein genommen werden. 
Wie der Seniorenrat die Singe-
ner Seniorinnen und Senioren 
unterstützen möchte, wurde 
schon am letzten Montag an 
der Mitgliederversammlung im 
Siedlerheim deutlich. Der Sin-
gener Stadtseniorenrat macht 
auf Probleme älterer Menschen 
aufmerksam und arbeitet an 
deren Lösungen mit. Und er ko-
ordiniert Initiativen für die äl-
tere Generation. Sei es PC-Hilfe 
oder das Mitmachen beim 
Stadtfest.
In ihrem Grußwort zeigte Bür-
germeisterin Ute Seifried ihre 
Begeisterung für die Begeg-
nungsstätte auf, die in der ehe-
maligen Marktpassage behei-
matet ist. »Hier rockt in der Tat 
der Stadtseniorenrat, ich war 
überrascht wieviele Menschen 
an dieser tollen Einrichtung In-
teresse haben. Diese Interessen-
vertretung ist eine feste Größe 
und verlässlicher Partner in un-
serer Stadt,« so Seifried. 
Zugleich stellte sie ihre Vision 
vor, eine Senioreneinrichtung 
mit einer Kita zu verbinden, al-

so Jung und Alt in einem Ge-
bäude zu vereinen. Der Bedarf 
sei da.
Roland Kneer, 2. Vorsitzender 
des Seniorenrates, verdeutlichte 
dass in Singen ein Viertel der 
Bevölkerung über 60 Jahre alt 
ist. Der Bedarf an Pflegeplätzen 
in Singen sei eigentlich ausrei-
chend für die Singener Bevöl-
kerung, doch der Druck aus den 
Umlandgemeinden sei enorm, 
berichtete Seifried. 

Neuwahl der  
Vorstandschaft

Durch den zweijährigen Wahl-
modus beim Stadtseniorenrat 
Singen standen bei der Mitglie-
derversammlung auch Neu-
wahlen an. Claus Friberg löst 
nun Peter Lehmann als Vorsit-
zenden ab. Zugleich behalten 

Roland Kneer als 2. Vorsitzen-
der, Christine Schabinger als 
Protokollführerin und Kurt 
Schwarz als Kassenverwalter 
ihr Amt. Zusätzlich wurden 
noch Walter Cordon als Beisit-
zer für den »offenen Senioren-
treff« und Erwin Kunst als Bei-
sitzer für die »Computeria« ge-
wählt. Mariano Nasca und Wal-
traut Hug haben wieder das 
Amt der Kassenprüfer inne.
Vorsitzender Claus Friberg for-
mulierte abschließend seine 
Vorstellungen an die Mitglie-
der, denn er wünscht sich ein 
effektives Netzwerken verbun-
den mit der Zusammenarbeit 
aller Mitglieder. Nur so sei ein 
»breites Aufstellen« gewährleis-
tet.
Mehr Infos gibt’s auf der
Homepage: www.stadtsenioren
rat-singen.de oder telefonisch
07731–1439996.

Themen des Älterwerdens 
gut aufgehoben

Singen

 CDU will künftig selbst 
mehr Themenschwer-
punkte setzen. Deutliche 
Absage an Gewerbe-
steuererhöhung - auch 
will man sich von den 
Forderungen von Fridays 
for Future »nicht treiben« 
lassen. 

von Stefan Mohr

In einem kleinen Kreis mit Alt-
stadträten, jungen und arrivier-
ten Kräften veranstaltete die 
CDU Singen am Freitag parallel 
zum Parteitag der Bundes-CDU 
ihre traditionelle Mitgliederver-
sammlung zum Jahresaus-
klang.
Der Vorsitzende Franz Hirschle, 
der nach dem Rückzug von Ve-
ronika Netzhammer, auch die 
Fraktion führt, bekannte in sei-
ner Rede, dass man sich nach 
der Gemeinderatswahl, bei der 
man zwei Sitze eingebüßt habe, 
in einem Lernprozess befinde. 
Er kündigte eine »Denkfabrik« 
an, damit die CDU wieder dezi-
diert Themen im Gemeinderat 
einbringen werde. Deshalb ist 

auch für das Frühjahr eine 
Klausur geplant, so Hirschle.
Themen auf der Agenda gibt es 
viele: Allen voran das Singener 
Klinikum, bei dem es nicht nur 
wegen des Investitionsstaus an 
vielen Stellen Optimierungsbe-
darf gebe.
Für die CDU sei klar, dass dies 
nicht ohne öffentliche Mittel 
möglich sei, denn für sie ist die 

öffentliche Gesundheitsvorsor-
ge eine der Aufgaben des Land-
kreises. Aufgrund dessen erteil-
te Hirschle etwa den Wünschen 
Konstanz’ nach einer Woh-
nungsbaugesellschaft des Krei-
ses eine deutliche Absage. 
Auch wenn bezahlbarer Wohn-
raum wichtig sei, stehe hierfür 
kein Geld zur Verfügung.
Eine Gewerbesteuererhöhung, 

etwa von SÖS im Rat ins Spiel 
gebracht, wird es laut Hirschle 
auf keinen Fall geben. Mit ei-
nem Hebesatz von 360 Pro-
zentpunkten liege Singen im 
Durchschnitt. Auch wenn der 
Klimaschutz ein wichtiges The-
ma sei, dürfe man sich von den 
Forderungen von Fridays for 
Future nicht treiben lassen. 
In einem kurzen Statement 

warnte Veronika Netzhammer 
davor, die Parkgebühren in der 
Innenstadt flächendeckend an-
zuheben, denn sonst schade 
man der Innenstadt. Zudem ha-
be sie beim CDU-Kreisparteitag 
eingebracht, dass es dringend 
Handlungsbedarf bei der Bahn 
in Richtung München und Frei-
burg gebe, bei letzterem dauere 
die Zugfahrt derzeit drei Stun-
den.
Hirschle kündigte zudem an, 
dass die Kinder- und Schulplät-
ze die Stadt viel kosteten: Ne-
ben dem Neubau der Kita Bru-
derhof seien aufgrund des Be-
darfs auch moderne Container-
lösungen wie derzeit in Beuren 
angedacht.
Geehrt wurden bei der CDU-
Mitgliederversammlung für 25 
Jahre: Elfriede Baldus, Peter 
Schwarz, Peter Schellhammer 
und Karl Denzel. Sein Vater 
Wolfgang Denzel, Axel-Micha-
el Kornmayer, Norbert Veeser, 
Roland Eckert und Alt-OB An-
dreas Renner für 40 Jahre so-
wie Manfred Widmann, Hanna 
Otto für 50 Jahre und Konrad 
Schüttler sogar für 60 Jahre ge-
würdigt.

Wichtige Projekte anschieben

Bei der Mitgliederversammlung der CDU: Der Vorsitzende des Stadtverbandes, Franz Hirschle (2.v.l.), 
seine Stellvertreterin, Heike Kornmayer (2.v.r.) und Pressesprecher Marcel S. Heimerl sowie die Geehr-
ten Elfriede Baldus und Wolfgang Denzel. swb-Bild: stm

Singen Singen

Der neu gewählte Vorstand des Singener Stadtseniorenrates. Von li.: 
Christine Schabinger, Roland Kneer, der neue Vorsitzende Claus Fri-
berg neben seinem Vorgänger Peter Lehmann, Kurt Schwarz und 
Walter Cordon. swb-Bild: ly

Die Alt-Katholische Gemeinde 
bietet einen Gottesdienst mit 
anschließendem Stammtisch 
auf Englisch an.
Am Samstag, 30. November um 
18 Uhr findet in der Alt-Katho-
lischen St.-Thomas-Gemeinde 
in der Freiheitstraße 9 zum ers-
ten Mal ein Gottesdienst auf 
Englisch statt. 
Der Priester David Birkman 
stammt aus den Vereinigten 
Staaten; er habe bisher kein 
solches Angebot im Raum Sin-
gen gesehen und bietet deshalb 
selbst – für alle Interessierten! – 
eine »English Mass« an. Birk-
man ist seit Dezember letzten 
Jahres in der Alt-Katholischen 
Gemeinde in Singen tätig; er 
lebt seit 2012 in Deutschland. 
Im Anschluss an die Messe 
trifft man sich zum »Round Ta-
ble« im Restaurant Sonne im 
Hohgarten (ab 19.30 Uhr) – 
auch das ein erstmaliges Ange-
bot. Jeder ist zu diesen beiden 
Veranstaltungen willkommen!
Bei Fragen steht David Birk-
man unter: Tel. 0151/67850462 
oder E-Mail:  david.birkman@ 
alt-katholisch.de zur Verfügung. 
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»English Mass«
in St. Thomas

Singen
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Gottmadingen

Das Interesse war 
enorm, nachdem die 
ersten Pläne für den 
»Wohnpark Villa Graf« 
vor gut drei Jahren von 
der Dr. Lang Group aus 
Konstanz als Investor 
vorgestellt wurden. Doch 
dann fiel die herrschaftli-
che Villa im Herzen von 
Gottmadingen wieder 
zurück in ihren Dornrös-
chenschlaf, denn das 
Projekt geriet ins 
Stocken.

von Ute Mucha

Grund dafür war ein Wechsel 
des Architekten, der einige Um-
planungen und eine Zeitverzö-
gerung des Gesamtprojekts zur 
Folge hat.
Die geschichtsträchtige Villa an 
der Randegger Straße und den 
imposanten Mammutbäumen 
auf ihrem großzügigen Gelände 
soll aufwendig renoviert wer-
den. Der ortsprägende Charak-

ter und ihr historischer Charme 
sollen dabei erhalten bleiben. 
Zusätzlich sind zwei dreige-
schossige Gebäudekomplexe 
mit 44 Wohneinheiten und ei-
ner Tiefgarage vorgesehen so-
wie ein neues »Ökonomie-Ge-
bäude« mit Ladennutzung.
Doch durch den Architekten-
Wechsel verzögerte sich das 
Vorhaben um gut ein Jahr, teil-

te Florian Steinbrenner vom 
kommunalen Bauamt dem Ge-
meinderat mit. Das habe dem 
Projekt aber nicht geschadet, 
erklärte er. 
Im Gegenteil: das Ökonomiege-
bäude sei nun viel offener und 
als reine Holzkonstruktion kon-
zipiert. Zusätzlich wurden noch 
einige Änderungen bei der 
Parkplatzsituation sowie weite-

re Nebengebäude für Fahrräder 
und Müllbehälter eingeplant. 
»Jetzt sind wir wieder auf ei-
nem guten Weg«, betonte 
Steinbrenner und gibt als Start 
der Bauarbeiten April nächsten 
Jahres an. Die Fertigstellung 
des »Wohnparks Villa Graf« ist 
für Frühjahr 2022 anvisiert, das 
Ökonomiegebäude soll Ende 
2022 fertiggestellt sein.

Jetzt geht’s weiter 
mit der »Villa Graf« 

Die Abrissarbeiten der Nebengebäude auf dem Areal der »Villa Graf« in Gottmadingen gingen zügig von-
statten, doch dann geriet das Projekt ins Stocken. Nun soll die Villa aus ihrem Dornröschenschlaf ge-
weckt werden. swb-Bild: mu

Engen

Alternativer Weihnachts-
markt am 30. November 
und 1. Dezember in 
Engen.

Ein Tag nach den weltweiten 
Klimastreik-Demonstrationen 
anlässlich des UNO-Klima-Gip-
fels in Madrid, am Samstag, 30. 
November, beginnt der Weih-
nachtsmarkt in Engen und mit 
ihm auch der schon zur Tradi-
tion gewordene Alternative 
Weihnachtsmarkt. Kein Wun-
der, dass die Klima-Bewegung 
mit dabei ist, insbesondere bei 
der Klima- und Friedens-Akti-
on am Samstag um 14 Uhr. Sie 
fordert lautstark von Politik, 
Wirtschaft und jedem einzel-
nen Bürger, Verantwortung zu 
übernehmen für die zukünfti-
gen Generationen und die Erde. 
Gerade in der Weihnachtszeit 
erlaubten sich die Menschen 
eine irrationale Energie- und 
Resourcenverschwendung, die 
es bewusst zu machen gelte. 
Unter den alten Bäumen im Al-
ten Stadtgarten finden sich 
Menschen und Organisationen 
zusammen, die dafür eintreten 
wie Amnesty International, 

keine Waffen vom Bodensee, 
Extinction Rebellion, Unser 
Buntes Engen, das Aktions-
bündnis für fairen Welthandel. 
Info- und Verkaufsstände, 
Werkstätten, Live-Musik, Lich-
ter und ein mit Gebetsfahnen 
und Ruheinseln geschmückter 
Platz, internationale kulinari-
sche Köstlichkeiten laden ein 
zum Lauschen, Innehalten, 
Schauen und einfach Sein und 
Genießen. 
Musiker wie Benjamin Albrecht 
von der Band »Zaubermedizin« 
oder Lukas Engelmann mit der 
afrikanischen Kora geben klei-
ne Konzerte auf dem Platz und 
in der Jurte. Das Mitsingen der 
Friedenslieder am Samstag bei 
der Friedensaktion, der Her-
zenslieder und der Taizé-Lieder 
am Sonntag in der Jurte 
kommt auch nicht zu kurz. 
Auch die Feuer-Jonglage mit 
Jacob und KlariFari ist wieder 
dabei. Für Kinder gibt es das 
Kerzenziehen mit reinem Bie-
nenwachs. Die Einnahmen 
kommender Engener Hilfsorga-
nisation Pro Humanitate e.V. 
zugute. 

Pressemeldung

Alternativer 
Weihnachtsmarkt

 Schulleiter Martin 
Trinkner und das 
Schulorchester begrüß-
ten kürzlich zu »Peters 
Schaufenster« in der 
Peter-Thumb-Schule.

In dessen Rahmen wurde der 
Seilzirkus, eine Anschaffung 
von 24.000 Euro, an die Ge-
meinde Hilzingen übergeben. 
Der Vorstand des Fördervereins 
mit Manuela Trapani, Kathari-
na Seewald und Nicole Hom-
burger zeigte auf, wie viele 
Menschen an dieser Seilzirkus-
Aktion beteiligt waren. Mit 
zahlreichen Sponsoren, dem 
Sponsorenlauf, bei dem 11.800 
Euro eingenommen wurde, 
dem Einsatz des gesamten Vor-
stands und seinen Vorgängern, 
des Elternbeirats, der gesamten 
Schule, den Gemeinderäten 
und der Gemeinde insbesonde-

re Bürgermeister Rupert Metz-
ler, Markus Wannenmacher 
und den Bauhofmitarbeitern 
unter der Leitung von Günter 
Furtwängler, dem Wirken der 
Firma Kompan und der kompe-
tenten Beratung durch Archi-
tekt Andreas Ernst war es ein 
Projekt der ganzen Gemeinde 
und darüber hinaus. »Zustand 
ist ein albernes Wort, weil 
nichts steht und alles beweg-
lich ist« - mit diesen Worten 
Goethes wies Manuela Trapani 
darauf hin, dass es immer wei-
ter geht. Zehn Prozent der Ein-
nahmen des Sponsorenlaufs 
sind für den Pausenhof Ducht-
lingen. Davon wurde bereits 
ein Dreier-Turn-Reck bestellt. 
Ulrike Maus bedankte sich 
stellvertretend für Bürgermeis-
ter Metzler beim Förderverein 
und dessen Arbeit und schritt 
mit Manuela Trapani zur Über-
gabe. Pressemeldung

Gemeinsam viel 
geschaffen

Anja Rosin, Maike Dreher, Kathrin Graf, Katharina Seewald, Nico 
Christiansen, Ulrike Maus, Manuela Trapani, Martin Trinkner, 
Markus Wannenmacher, Nicole Homburger, Günter Furtwängler, 
Stefanie Vossenkuhl und Schüler der Peter-Thumb-Schule (von 
links) freuen sich über den neuen Seilzirkus.

 swb-Bild: Peter Thumb-Schule

Hilzingen Singen Singen

Volksbühne startet mit 
Stück des Hamburger 
Kammertheaters in die 
Saison.
 Vor einigen Jahren verzauberte 
Kay Pollaks Musikfilm »Wie im 
Himmel« mit Michael Nyqvist 
Kinobesucher wie Kritiker auf 
der ganzen Welt. Das schwedi-
sche Drama wurde sogar für 
den Oscar als bester fremdspra-
chiger Film nominiert. Auch 
die Bühnenversion des Altona-
er Theaters berührt mit einer 
bewegenden Geschichte und 
feiert die Macht der Musik, 
durch die Gegensätze und 
Ängste überwunden werden 
können.
Am Freitag, 29. November, ist 
das Stück in der Stadthalle Sin-
gen ab 20 Uhr zu sehen. Das 
Hamburger Kammertheater er-
öffnet hiermit die Spielzeit der 
Volksbühne.
Der erfolgreiche Dirigent Da-
niel Daréus ist auf dem Höhe-
punkt seiner Karriere, eilt von 
Termin zu Termin, gönnt sich 
keine Pause. Die Warnsignale 
seines Körpers verdrängt er – 
bis er während eines Konzerts 
einen Herzinfarkt erleidet. Nach 
diesem Zusammenbruch zieht 
der völlig ausgelaugte Musiker 
endlich die Notbremse und be-
schließt, sich in die Abgeschie-
denheit seines kleinen Heimat-
dorfes zurückzuziehen. Doch 
der Traum von einer Musik, die 
alle Menschen verbindet, lässt 
Daniel nicht los, und so über-
nimmt er schließlich den diri-
gentenlosen Kirchenchor des 

Dorfes. Während die Chormit-
glieder vom neuen Schwung 
des prominenten Dirigenten-
stars begeistert sind und sich 
sogar voller Motivation bei ei-
nem internationalen Sanges-
wettbewerb anmelden, schlägt 
Daniel aber auch scharfe Skep-
sis entgegen. 
Nicht nur seine unkonventio-
nellen Methoden erregen Miss-
trauen, auch der Enthusiasmus 
und das neu erwachte Selbstbe-
wusstsein seiner Sängerinnen 
und Sänger passen nicht jedem 
der Angehörigen. Und als 
schließlich herauskommt, dass 
Daniel ein ehemaliger Dorfbe-
wohner ist, brechen alte Kon-
flikte auf.
Den Dirigenten Daniel Daréus 
spielt Georg Münzel überzeu-

gend als gebeutelten, mit sich 
selbst hadernden Menschen, 
der mit seiner Musik zwar »ver-
wundete Herzen heilen« will, 
aber auch seine eigene innere 
Kälte bekämpfen muss, die er 
seit einem schrecklichen Erleb-
nis in der Kindheit verspürt. So 
ist das Stück nicht nur großes 
Theater, sondern auch ein an-
rührendes Bühnenerlebnis voll 
»himmlischer« Musikmomente.
Die Jahreshauptversammlung 
der Volksbühne Singen, die 
»Wie im Himmel« veranstaltet, 
findet unmittelbar vor dem 
Schauspiel statt: um 19 Uhr in 
den Tagungsräumen der Stadt-
halle Singen. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, an der 
Versammlung teilzunehmen. 

Pressemeldung

»Wie im Himmel«

Die Volksbühne Singen startet mit »Wie im Himmel« in die neue 
Spielzeit. swb-Bild: Steffen Baraniak

Am Sonntagabend gegen 18 
Uhr wurde ein 51-jähriger Zug-
begleiter im Singener Bahnhof 
von einer noch unbekannten 
männlichen Person verletzt.
 Der Zugbegleiter war nach bis-
herigen Erkenntnissen im Rah-
men einer Fahrpreisnacherhe-
bung auf dem Bahnsteig von 
dem Unbekannten getreten 
worden und musste vom Ret-
tungsdienst ins Krankenhaus 
gebracht werden.
Im Rahmen einer Fahrschein-
kontrolle im Regional-Express 
auf der Fahrt von Konstanz 
nach Karlsruhe hatte der Kon-
trolleur zunächst eine Reisende 
ohne einen gültigen Fahraus-
weis angetroffen. Die Frau war 
in Begleitung zweier Männer – 
darunter auch der spätere An-
greifer.
Nach Halt des Zuges in Singen 
stiegen dann sowohl der Kon-
trolleur wie auch die Frau in 
Begleitung der beiden Männer 
aus dem Zug aus. Im Rahmen 
der sich nun anschließenden 
Fahrpreisnacherhebung auf 
dem Bahnsteig soll dann einer 
der Begleiter der Frau den Kon-
trolleur plötzlich getreten ha-
ben. Der Zugbegleiter wurde 
dadurch verletzt und musste 
später vom Rettungsdienst in 
ein Krankenhaus gebracht wer-
den.
Alle drei Personen entfernten 
sich nach dem Angriff flucht-
artig in den Singener Innen-
stadtbereich. Sie konnten zu-
nächst nicht mehr angetroffen 
werden. Die Ermittlungen der 
Bundespolizei dauern an.

Pressemeldung

Zugbegleiter 
niedergeschlagen


